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Der schweizerische Republikaner.

Zwanzigstes Stück.

Zürich, Freytags den 6. Aprill 1798.

Von dem schweizerischen Republikaner erscheinen wöchentlich zwey bis vier Stücke, jedes von einem halben Bogen.
Man kann sich für fünf und zwanzig Stücke mit 45 Kreuzer Zürcher-V.iluta in der Buchhandlung von Orell, Füßli und

Comp. abonnieren. Entferntere Orte wenden sich an das náchstgelegenste Postamt.
Was die Redaktion der Zeitschrift und allfa'llige Beyträge zu derselben betrifft, so kann man sich deßwegen an einen der unter-

zeichneten Herausgeber wenden, die für alle Aufsatze, welche nicht mit den Namen der Verfasser unterzeichnet seyn sollten,
verantwortlich sind.

Sscher im Grabenhof. Doktor Usteri.

Schweiz.
I n n s ch r « s t.

Folgendes Gegenstück zu der im sechszehnten Stück
abaedruckten Innschrift, verdient hier wohl eine Stelle;
w»e haben beyde aus ber n c u c st c n W eltk u n de entlehnt.

Hier liegt begraben

Helvetia die altere
ihres Ackers 4?° Jahr

gebohrcu
im Grütli im Jahr -zog

gestorben
den z März >798

Ihr Leben
war das Leben eines Rosenstocks

lieblich und kraftvoll entfalteten sich

die Knospen groß und klein
und verbreiteten Jahrhundertc lang süsse» Geruch.

Da kam die große Gärtnerinn
Zeit

mit hohem Ernst-erblickte sie

den üppigen Wuchs der einen
das laugsame Verdorren der andern Zweige

und ini Kelch der schönsten Rosen
den Wurm

Und mit unerbittlicher Hand
schnitt sie

die NebcnZweige weg

und freute sich des noch gefunden HauptStamms,
und mit starkem Kuß

Zertrat sie den Wurm.
Wanderer,

sage deinen Söhnen
sie sollen einst kommen und schauen

ob nach den Stürmen des Winters
unter einer mildern Sonne

aufgeblüht sey

Helvetia die jüngere?

Wahlen der Deputaten des Cantons Zürich
in die gesetzgebenden Räthe der helvet. Republik.

(Vorgenommen von der-Versammlung der Wahlmänner
am 1 — gtcn Aprill.)

Erste Wahl in den Senat:
Bürger alt Seckelmeistcr Bodmer von Stäfa, mit

167 Stimmen.

(Bey dieser Wahl war der erste Vorschlag:
Bodmer 171 Stim. Nathsredner Fast y, Grafschafts-

fürsprech Homberger 22, Meister von Benken 16, alt
Land». C. Schweizer 25 Stim. D r c y e r- V 0 rschla g:
Bodmer 167, Homberger 22, Schweizer 55 Stim.)

Zweyte Wahl in den Senat:"
Bürger Doktor Usteri, mit 155 Stimmen.

(Erster Vorschlag: Usteri 94 Stim Wunderst

von Meilen 58, alt Landv. C. Schweizer 44, Richter
Büeler 20, Uhlmann von Fenrthalcn 26 Stim.
Dreyer-Vorschlag: Usteri 155, Wunderst 507
Schweizer Z8 Stim.)

Dritte Wahl in den Senat:
Bürger Stgpfcr von Horgen, mit 126 Stimmen.

(Erster Vorschlag: Stapser82Stim. Wunderst

zo, Uhlmann 15, Landschrb. Hcgner v. Wintcrrhur 26,
Chorherr Rahn 92 Stim. Dreyer-Vorschlag:
Stapfer 126, Rahn 99, Uhlmann 18 Stim.)

Vierte Wahl in den Senat:
Bürger Chorherr und Doktor Rahn, mit 125 Stim.
(Erster Vorschlag: Billcter von Stasa 58 Srim.

Rahn 90, Wuhrmann von Wiefendangen 18, Wnuberli


	Schweiz : Innschrift

